
Schminken findet im Spiegel statt, Informationen in Siegelstatt.  Die ungeschminkte Wahrheit!

Ausgabe 03

Verfehmte im Streit
Immer deutlicher werden die Zeichen, 
dass die Streitigkeiten unter den 
Verfehmten sich zuspitzen.
Nachdem vorgestern bereits kleinere 
Gesten wie die Rettung vor der Leere 
durch den Untot zu berichten waren, so 
fanden gestern tatsächlich Kämpfe 
zwischen dem Untot und dem schwarzen 
Eis statt, bei denen die Siedler, die zuvor 
gegen das Schwarze Eis gekämpft hatten, 
das Feld unbehelligt verlassen konnten.

Siegelstätter Bote
1 Kupfer

Der Verräter Elkantar ist tot!
Gestern 
Mittag, kurz 
nach 
Drucklegung 
des gestrigen 
Boten, 
erreichte uns 
eine 
wundervolle 

Nachricht: Der Verräterische Lord 
Elkantar, ehemaliger Archon des Nordens 
und nun seit einigen Jahren Champion der 
Pestilenz, ist endlich gefallen.
Viele fähige Köpfe und mächtige Krieger 
hatten den Plan erdacht, mit dem es 
tatsächlich gelang, diesem Schrecken ein 
Ende zu setzen. Der Sieg war gewiss!
Der Verräter war so stark, dass nicht ein 
einzelner Mann oder eine einzelne Frau 
Chancen hatte, gegen ihn zu bestehen. Aus 
diesem Grund traten viele tapfere Streiter 

der Elemente nach einander gegen ihn an:
Begonnen wurde der Kampf durch Alnock 
Ginster, ein ewiges Schwert, übernommen 
hat nach ihm Faryanne Galain I'Narthan, 
Neshes'Re des Westens, auf sie folgte 
Walays Rabenschrey, Archon des Nordens. 
Eigentlich hatten alle erwartet und auch 
geplant, dass er es sein sollte, welcher 
Elkantar zu Fall bringt, aber dies Glück 
wurde ihm nicht zuteil und er musste 
schwer verwundet zu Boden gehen.
Lucian, der Thul-heen des Westens, hatte 
von seinem Archon den Befehl, dafür zu 
sorgen, dass Walays den Kampf überstand 
und so schritt er ein, den Archon des 
Nordens zu schützen. Er wurde im 
entbrennenden Kampf schwer verwundet, 
konnte aber tatsächlich Elkantar nieder-
strecken.
Ein gemeinsames Gebet mit einem Priester 
der Serafim zum Herren der ewigen Tiefe 

gab ihm dann 
schlußendlich 
die Kraft, 
Elkantar mit 
der Klinge des 
westlichen 
Siegels zu 
richten und 
ihm die Maske 
vom Gesicht zu reißen.
Und so war es also ein Mann, der gar 
nicht für den Kampf gegen Elkantar 
eingeplant war und sich lediglich 
schützend vor den gefallenen Archon des 
Nordens stellte. Er setzte sein eigenes 
Leben aufs Spiel, um das eines anderen 
Mannes zu retten, der den endgültigen 
Sieg über diesen Verräter erlangte. Wenn 
ihr ihm also begegnet, so seid euch gewiss, 
dass ihr einen großen Helden vor euch 
habt.

Elkantar der Verräter Lucian der Held

Die Wahl des Weges
Noch einmal möchten wir eindringlich 
daran erinnern, dass ein jeder 
Elementgetreue, der am morgigen Tag an 
der Wahl unseres weiteren Weges in 
diesen Landen teilhaben möchte, 
aufgerufen ist, sich einen Talisman 
anzufertigen. Hierzu müsst ihr lediglich 
zwei Aufgaben bestehen, die euch von den 
verschiedenen hier beheimateten Völkern 
gestellt werden. Die beiden Aufgaben 
müssen dabei von unterschiedlichen 
Elementen geprägt sein.
Die Wahl selbst findet morgen ab der 
zehnten Stunde am Schrein Terras in der 

Nähe des neutralen Lagers statt. Dort 
können die Talismane dann in 
Waagschalen gelegt werden um so der 
eigenen Stimme Gewicht zu verleihen.
Der Steinmetz, der an diesem Schrein 
wohnt und arbeitet, ist dabei, magische 
Steelen herzustellen, die eine 
Einflußnahme auf die Wahl verhindern 
sollen. Er bittet dafür um Hilfe, da er nicht 
sicher ist, ohne weitere Hilfe rechtzeitig 
fertig zu werden. Ihm zu helfen könnte 
euch vielleicht sogar einen Teil eures 
Talismans erbringen. Also sucht ihn auf 
und helft dem guten Mann!

Sucht Ihr Mandeln, süß gebrannt?

Kommt zu Elrik hingerannt!

Elriks süße Mandeln in der Stadt



Tuhl-Sharuhn
Entgegen des Berichtes von gestern war es 
nicht ein Tor Sharun sondern der Tuhl 
Sharuhn, den das schwarze Eis zu 
beschwören versuchte. Leider mussten 
wir auch vernehmen, dass ihnen die 
Beschwörung mittlerweile gelungen ist 
und so der Feind einen sehr starken 
Anführer zurück hat, den wir vor Jahren 
bereits besiegt hatten.

Macht der Elemente
Einige Schriften besagen, dass am 
heutigen Tag die Macht der Elemente 
besonders gering ist, dafür am morgigen 
Tag besonders stark ist. Ob da etwas dran 
ist oder nicht und in wie weit sich diese 
Aussage auch auf die Kräfte der 
Verfehmten bezieht, konnten wir nicht 
herausfinden, halten die Information aber 
für wichtig genug, sie euch nicht 
vorzuenthalten.

Hochzeitsglückwünsche
Die Redaktion des Siegelstätter Boten 
gratuliert dem Vizegouvaneur Francis 
Trebal und der ehrenwerten Richterin 
Prinzessin Jawahir zu ihrer glücklichen 
Eheschließung am gestrigen Abend. Mögen 
die Elemente ihrer Verbindung Glück und 
Segen schenken.

Argumente für die Wahl
Um den geschätzten Lesern dieses Blattes die Wahl, vor der wir stehen, auf Grund 
vernünftiger Argumente zu ermöglichen, haben wir je drei der Besten davon hier 
zusammengefasst.
Erst einmal möchte wir hier erwähnen, dass der Autor dafür stimmen wird, das 
Siegel so schnell wie möglich zu öffnen. Wir hoffen, dass die Argumente relativ 
neutral gehalten sind, aber wenn nicht, hielten wir es für wichtig, dies hier zu 
erwähnen.
Des weiteren sind sich alle darüber einig, dass es nicht darum gehen kann, OB das 
Siegel gebrochen wird, sondern lediglich darum, WANN das geschehen soll.

Für das Warten:

 - Wir haben bereits genug Feinde, mit 
denen wir Probleme haben
 - Unter dem Siegel sind etwa 90 
Xerikane und wir haben noch keine 
Ahnung, wie wir diese besiegen können
 - Entgegen anders lautender Gerüchte 
ist laut den Ouai vom Zirkel des Saleph 
das erste Siegel absolut intakt und so 
besteht auch keine Gefahr, dass es 
langsam von selbst bricht

Für das sofortige Öffnen:

 - Es ist der ausdrückliche Wunsch der 
Elemente, dass wir das tun
 - Die Verfehmten sind aktuell so 
geschwächt und uneins wie nie
 - Argus will das Siegel ebenfalls öffnen 
und wir sollten nicht zulassen, dass wir 
dann nicht am entstehenden großen 
Spiel teilhaben können

Gegendarstellung der Söldner

Die Hauptleute des Söldnerlagers wollen klarstellen, dass es zu keinem Zeitpunkt in 
diesem Sommer einen Kontrakt oder Bündniss mit der Pestilenz bestand. Auch 
wurde diese nicht gegen die Elementgetreuen verteidigt.
Der Pestilenz war durch eine demokratische Abstimmung Asyl gewährt worden, 
jedoch waren sie zum Zeitpunkt des Angriffs durch die Elemente bereits im Abzug 
begriffen. Die Söldner verteidigten lediglich ihr Lager.
Als den Elementtreuen dies offenbar wurde, wurde der Angriff abgebrochen.

Klava Lihaquin
noch nicht gefunden

Die Klava Lihaquin, die nach alten 
Schriften zum Brechen des Edalphifluches 
benötigt wird, konnte bisher immer noch 
nicht gefunden werden.
Keiner der unternommenen Schritte, ob 
mit Hektors Kiste oder mit Magicas 
Spindel, führten bisher zu verwertbaren 
Ergebnissen.
Auf dem Konvent in Habannas Wacht 
hatte der Kamwar noch behauptet, die 
Klava bereits in As'shan platziert zu haben. 
Wo er dies genau getan hat, konnten wir 
noch nicht herausfinden.
Zu dem Zeitpunkt, zu dem dieser Artikel 
verfasst wird, werden gerade weitere 
Vorbereitungen getroffen, die Klava noch 
zu finden um so den Fluch endlich 
brechen zu können.
Hoffen wir, dass dieser neue Weg endlich 
zum Ziel führt.

Bruttenholm & Bartnik
in der Vorstadt

Wundversorgung, Operationen, 
Hausbesuche und Apotheke

Escort Service Seleste
Individuell: Charmant oder Pottsau?
Personenschutz mit Erfahrung

Bei Bruttenholm & Bartnik


